
.A u s  den Bundesländern
VOM  „HAUS DER N A T U R “ IN  SALZBURG

N achdem  das „H aus der N a tu r“ in Salzburg 
dem N eubau des Festspielhauses weichen 
m ußte, ist die N euherstellung nunm ehr ab­
geschlossen und konnte am 27. Ju n i 1959 im 
R ahmen eines Festaktes unter Anwesenheit 
prom inenter Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens w ieder eröffnet werden. D am it ha t das 
„H aus der N a tu r“ un ter seinem Schöpfer und 
Leiter, Prof. D r. E duard  Paul TR A TZ (den 
„V ater der Salzburger N aturschutzjugend“)

ein neues, würdiges und nunm ehr auch blei­
bendes H eim  gefunden. Von diesem „H aus 
der N a tu r“ ha tte  der berühm te Forschungs­
reisende Sven Hedin geschrieben: „Von mei­
nen Besuchen im H aus der N a tu r  bewahre ich 
unvergeßliche und mächtige Eindrücke. . . Salz­
burg muß glücklich sein, in seiner M itte eine 
solche Perle, eine solche einzig dastehende 
Sehenswürdigkeit zu besitzen.“

DAS GRAZER JAGDMUSEUM

Für das Jagdm useum  im Schloß Eggenberg 
bei G raz w urden im vergangenen Jah r 267 
Sammlungsgegenstände erworben, darun ter 
eine w ertvolle A bnorm itätensam m lung des 
V eterinärrates D r. W. Kerschagl. D am it zu­
sammenhängend w urden 4 Räum e völlig neu 
eingerichtet. 5 Sonderausstellungen wurden 
veranstaltet, darun ter drei in den M onaten 
September und  O ktober. Die Gesamtbesuchcr- 
zahl des Jahres 1958 betrug 25.606, den 
W ildpark  besuchten 80.000 Besucher. Somit ist

das Jagdm useum  das bestbesuchte Museum 
der Steierm ark. Besucher aus 29 N ationen 
haben sich in den Gästebüchern eingetragen. 
D er Leiter des Jagdmuseums besichtigte im 
vergangenen Ja h r in Begleitung von Fach­
kollegen die Jagdm useen H eidegg (Schweiz), 
Kranichstein und Erbach (Deutschland), wobei 
K on tak t m it deren Leitern hergestellt wurde. 
Die Zahl der Tiere im W ildpark  Eggenberg 
beträgt 46 Stück, darun ter Hochwild, Rehe 
und Muffel. D r .  P h i l ip p  M e ra n

Das Grazer Jagdmuseum im Schloß Eggenberg
Blick in das A b n orm itä ten -K ab inett 

m it den Sam m lungen von V eterin ärra t D r. W. Kerschagl
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